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Allen Leserinnen und Lesern schöne Weihnachten und einen guten Rutsch!
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Wir wünschen allen Mieterinnen und Mietern
sowie unseren Geschäftspartnern 

ein geruhsames Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2013!

Wohnungsbaugesellschaft Haldensleben mbH  
Waldring 113a, 39340 Haldensleben Tel.: 03904 - 6644 0, Internet: www.wobau-hdl.de
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Der Stadtanzeiger erscheint monatlich 
in einer Auflage von 13.000 Exem-
plaren und wird kostenlos an die Haus-
halte im Stadtgebiet Haldensleben, 
Hillersleben, Neuenhofe, Bülstringen, 
Bebertal und Süplingen verteilt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2012 liegt 
nahezu hinter uns – 
Gelegenheit, Bilanz zu 
ziehen. 
Für die Stadt Haldens-
leben fällt diese Bilanz 
– davon bin zumindest 
ich überzeugt – weit-
gehend positiv aus. 

So ist Haldensleben an vielen Stellen wieder 
attraktiver geworden: Die Bornsche Straße 
als wichtige innerstädtische Verbindung wur-
de saniert, die Lücke im Radweg entlang der 
Magdeburger Straße wurde geschlossen. 

Auch die Kinder können sich über neue 
Spielangebote freuen, so etwa über neue 
Spielplätze an der Bahnhofstraße und am 
Waldring sowie über die Klangsteine auf 
dem Postplatz. 
Besonders viele positive Veränderungen gab 
es im Quartier zwischen Friedhof und Rott-
meisterstraße: So konnten die Bewohner 

des Rolandviertels eine großzügig gestaltete 
neue Parkanlage, den Rolandgarten, in Be-
sitz nehmen. Die Wohnungsbaugesellschaft 
saniert ein zentral gelegenes Gebäude und 
die Wohnungsbaugenossenschaft hat mit 
dem Bau einer Anlage mit 34 Wohnungen 
begonnen. Auch die Mieter der Garagen in 
der Schillerstraße können sich über ein sa-
niertes Umfeld freuen und der Neubaublock 
an der Köhlerstraße erhielt die lange ver-
missten zusätzlichen Parkplätze.
Doch nicht nur Straßen und Wohnungen 
standen im Blickpunkt: Auch die soziale In-
frastruktur wurde weiter verbessert: So er-
hielt die Kindertagesstätte Max und Moritz 
eine neue Außenspielanlage und auch die 
Schüler der Grundschule Otto Boye können 
nun eine modernen Sportanlage und einen 
schönen Schulhof nutzen. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt war die 
Einweihung des sanierten Bahnhofsgebäu-
des: Das „Eingangstor“ unserer Stadt zeigt 
sich nun mit einem sinnvollen Nutzungs-
konzept und optisch ansprechend.
Dies sind nur einige kurze Rückblicke auf 
die Veränderungen des fast abgelaufenen 
Jahres. Und auch 2013 wird sich weiteres 
zum Positiven verändern – versprochen!

Eine schöne Weihnachtszeit und 
jetzt schon einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht Ihnen Ihr
Norbert Eichler

Kulturkalender 2013 erschienen
Wer da sagt, es sei nichts los, der liegt 
nicht richtig, sondern ist nur schlecht in-
formiert. Für Abhilfe sorgt der in diesem 
Jahr quietschblaue Kulturkalender für 2013, 
der nun kostenlos an vielen öffentlichen 
Stellen und in zahlreichen Geschäften aus-
liegt. Auf 38 Seiten sind alle wesentlichen 
kulturellen Veranstaltungen in Haldensleben 

und den Ortsteilen verzeich-
net, soweit sie zum Redak-
tionsschluss Anfang Dezem-
ber bereits fest standen. Der 
Kulturkalender entstand in 
Zusammenarbeit der Stadt 
Haldensleben mit der ehs-
Verlags-GmbH Magdeburg.

Kein Neujahrempfang 2013
Den Neujahresempfang der Stadt Hal-
densleben in der bekannten Form wird 
es 2013 nicht mehr geben. Stattdes-
sen wird eine ähnliche Veranstaltung 
im April des Jahres stattfinden. Im 
Rahmen dieses Jahresempfanges wird 
dann auch die Verleihung des Roland-
schwertes 2013 stattfinden. 

Sondernutzung für Werbetafeln 
und Warenständer
Die Sondernutzungserlaubnisse für 
Werbetafeln und Warenständer vor 
Ladengeschäften müssen für das kom-
mende Jahr neu beantragt werden. Da-
rauf weist das Rechts- und Ordnungs-
amt hin. Ein entsprechender Antrag 
kann noch formlos bis zum 31. De-
zember 2012 beim Rechts- und Ord-
nungsamt gestellt werden.

Kurz berichtet
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Luftfahrzeugexperten tagten in Haldensleben

Macht hoch die Tür...

Lob und Ehre für 17 Frauen und Männer

Wenn ein Airbus der Lufthansa, ein Eu-
rofighter der Bundeswehr oder der Ret-
tungshubschrauber des Magdeburger 
Luftrettungsdienstes in die Luft steigen, 
dann können die Nutzer eines vorausset-
zen: Nämlich dass sich die Ingenieure, 
die derartige hoch technisierte Flugge-
räte entwickeln, auf einheitliche Stan-
dards verständigt haben, was die Be-
rechnung der einzelnen Bauteile angeht. 
Komplexe Produkte wie Flugzeuge oder 
Hubschrauber werden in Zusammen-
arbeit vieler Firmen und Forschungs-
einrichtungen entwickelt - dass da alle 
Techniker dieselbe „Sprache“ sprechen 
müssen, ist entscheidend. 
Solchen Fragen widmet sich unter ande-
ren der Industrie-Ausschuss Struktur-Be-
rechnungsunterlagen (IASB. Die 150. Sit-
zung dieses Gremiums fand vor wenigen 
Tagen im Innovationszentrum „ InnCom-
posites“ in Haldensleben statt. Experten 
aus Deutschland, Schweiz und Österreich 

waren zu Gast im Haldensleben und „...
begeistert von dem technischen know-
how der Region“, so der Leiter der IASB, 
Herr Prof. Martin Schagerl von der Tech-
nischen Universität Linz. Vertreter nam-
hafter Firmen, wie Airbus, Rolls-Royce, 
der RUAG Schweiz AG und weitere sowie 
von Forschungsinstituten wie der Hoch-
schule Magdeburg-Stendal, der TU Linz, 

der TU Darmstadt und der TU Berlin, 
brachten in den angesetzten Workshops 
nennenswerte Ergebnisse vor. „Der Ar-
beitskreis war bestimmt nicht zum letz-
ten Mal hier“, so das Fazit von Prof. Dr. 
Jürgen Häberle (ZfL Haldensleben), der 
den Ausschuss nach Haldensleben geholt 
hatte. Betreut wurde die Tagung durch 
die städtische Wirtschaftsförderung. 

Frei nach dem bekannten Adventslied 
konnte die Freiwillige Feuerwehr Hundis-
burg in der Vorweihnachtszeit ihr frisch 
renoviertes und mit einer wesentlich 
größer dimensionierten Toreinfahrt ver-
sehenes Gerätehaus wieder in Beschlag 
nehmen.
Unfallschutzauflagen, vor allem aber die 
Aussicht auf ein neues Fahrzeug, für das 

das Gerätehaus eine zu klei-
ne Toreinfahrt besaß, mach-
ten den Umbau notwendig. 
2013 soll das neue Feuer-
wehrauto beschafft werden.
55.000 Euro kostete der 
Umbau und wurde vorran-
gig durch hiesige Firmen 
realisiert.

17 Frauen und Männer erhielten zum In-
ternationalen Tag des Ehrenamtes eine 
Einladung ins Rathaus der Stadt. Festlich 
wurden die ehrenamtlich aktiven Bürge-
rinnen und Bürger dort von Bürgermeister 
Norbert Eichler, Stadtratsvorsitzendem Gui-
do Henke und den Vorsitzenden der Stadt-
ratsfraktionen empfangen. 
Bürgermeister Norbert Eichler würdigte die 
Arbeit der engagierten Bürger und Bürge-
rinnen: 
„Unsere Gesellschaft ist auf das Ehrenamt 
angewiesen – wir alle benötigen deshalb 
auch weiterhin Ihr Engagement, , damit un-
ser Gemeinwesen funktioniert, damit den 
Menschen in unserer Stadt keine soziale 
Kälte entgegenschlägt“, betonte Eichler. 
„Das Ehrenamt kann nur dann funktionie-

ren, wenn der Ehrenamtliche mit seiner 
Arbeit weitest gehend zufrieden ist, wenn 
er Freude an seiner Arbeit hat. Erst unter 
diesen Bedingungen tut man gerne Gutes.  

Ehrenamtliche Arbeit darf nicht als selbst-
verständlich oder eingefahren betrachtet 
werden. Sie darf nicht nach dem Motto 

„egal wie und von wem, Hauptsache die 
Arbeit wird erledigt“ beurteilt werden. Ge-
meinsam sollten deshalb wir auch in der 
Zukunft die Werbetrommel für das ehren-
amtliche bürgerschaftliche Engagement 
rühren, damit unsere Stadt ein lebens- und 
liebenswerter Ort bleibt“, schloss Eichler
Aus ganz verschiedenen Bereichen stam-
men die Geehrten des Jahres 2012. An der 
Veranstaltung nahmen teil::
Otto Lange, Inge von Ameln, Daniela Pi-
ckert, Nicole Gräger, Ronald Karsten Juhl, 
Alfred Bedau Wilfried Dobbert, Günter 
Müller, Gerda Porzelle, Bodo Kretschel, 
Frank Behr, Peter Jannaschk, Heidemarie 
Plescher, Elsbeth Mattuczak, Detlef Met-
ze, Eva Fiedler, Carola Juhl, Norbert Torke, 
Ralf Scharf
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Ich hab da was....
Tagtäglich sind Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Stadthofes, der Stadtwache, 
des Bauamtes und anderer Bereiche der 
Stadtverwaltung unterwegs und dennoch 
können bei vielen Hektarflächen öffent-
lichen Grüns, mehreren hundert Verkehrs-
schildern und mehr als 130 Kilometern 

öffentlicher Straße nicht alle Schäden und 
Probleme zeitnah erfasst werden.

Helfen Sie uns mit – informieren Sie uns, 
wenn Sie einem Problem begegnen, et-
was nicht richtig funktioniert oder Ihnen 
ein Missstand auffällt.

Schicken Sie uns diesen Coupon per Post 
an die Stadt Haldensleben, Abt. 130, 
39331 Haldensleben oder faxen Sie uns 
den Coupon an 03904/479199. Noch 
schneller geht ś per Internet, per Mail an 
buergerhinweis@haldensleben.de

Defekte Straßenbeleuchtung

Straßenschäden (bitte genauer beschreiben)

Beschilderung defekt oder unklar

Schäden an öffentlichem Grün (tote Äste etc.)

Verschmutzungen/Müllablagerungen im öffentlichen Raum

Meine sonstige Anregung/mein Hinweis:

Name und Telefonnummer für Rückfragen (freiwillige Angabe) 
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Klangsteine² auf dem Postplatz
Worte, Musik, Tierstimmen: Wahrhaft un-
gewöhnliche Töne sind seit einigen Tagen 
auf dem Postplatz zu vernehmen. „Schuld 
daran“ ist das Projekt Klangsteine², das 
Kunst und eine ungewöhnliche Spielmög-
lichkeit mit einander verbindet. Bei der 
Einweihung „testeten“ die Kleinsten aus 
dem Kindergarten Märchenburg trotz der 
im Schnee teilweise verborgenen Steine 
aus, was sich hinter dem ungewöhnlichen 
Projekt verbirgt. Klangsteine² - das sind 36 
Glassteine, die sich vor der bunten Säule 
im Pflaster verbergen. Wenn man auf die 
Steine tritt, so hört man ein Geräusch, ei-
nen Ton, einen Satz. Immer zwei Steine ge-
hören zusammen und leuchten auf, wenn 
man die passende Lösung gefunden hat.
Entstanden ist das Spielobjekt als Ergebnis 

eines Künstlerwettbewerbes des Kultur- 
und Heimatverein e.V. Haldensleben im 
Jahr 2010. Finanziert wurde dieser Wett-
bewerb von der Kunststiftung des Landes 
Sachsen Anhalt, unter dem Motto: „Be-
spielbare Kunst für die Haldensleber Innen-
stadt“. Ziel war es, Plätze für Kinder und 
Erwachsene zu schaffen, an denen man 
spielend Kunst erleben kann. Im Vorder-
grund stand eine Spielidee. Es sollte ein 
Objekt gefunden werden, an dem alle Sinne 
zum Einsatz kommen. Der Künstler Gisbert 
Baarmann aus Templin gewann mit seiner 
Idee Klangsteine² den Wettbewerb .Baar-
mann erhielt 30.000 Euro, um sein Spiel- 
und Kunstobjekt zu realisieren. Zwei Drittel 
der Finanzen stammen aus dem Programm 
Aktive Stadt- und Ortsteilzentren und ein 

Drittel sind Eigenmittel der Stadt Haldens-
leben. „Eine weitere Aufenthaltsattraktivität 
in dieser Stadt ist entstanden“, sagte Eich-
ler auf dem Postplatz zur Einweihung der 
Klangsteine.
Technische Schwierigkeiten sorgten dafür, 
dass das Objekt erst jetzt eingeweiht wer-
den konnte.. Ursprünglich sollte das Spiel-
objekt bereits im September zum Weltkin-
dertag ein Highlight darstellen. Aber die 
Verdrahtung der Klangsteine erwies sich als 
komplizierter als erwartet. 
Nun jedoch können Groß und selbst aktiv 
werden. Eine besondere Variante bietet die 
Funktion der selbstgesprochenen Texte. 
Wie ein Echo kann man seine eigenen 
Worte hören. Weitere Symbole auf der Säu-
le weisen auf verschiedene Spielvarianten 
hin. 
Harald Märtens, Lehrer für Medien in der 
berufsbildenden Schule in Althaldensleben 
nahm die Reime und die Musikinstrumente 
im Tonstudio auf. Viel Zeit investierte er 
ehrenamtlich in dieses Projekt. Die Funk-
tion der Musik ist in Zusammenarbeit mit 
der Kreismusikschule Wolmirstedt und 
Haldensleben entstanden. Die gesprochen 
Reime stammen von Juliane Blech. Die 
Hallenser Autorin war 2009 erste Stipen-
diatin auf Schloss Hundisburg für den Be-
reich Literatur. 
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Alles unter einem Dach: Das Mehrgenerationenhaus nimmt Gestalt an
Noch haben die Archäologen das Sagen 
im Quartier zwischen Bülstringer- und 
Gröperstraße (siehe Kasten), doch mit 
den ersten Januartagen werden die Bau-
arbeiten für den zweiten Abschnitt des 
Mehrgenerationenhauses beginnen.
2008 hatte sich die Stadt Haldensleben 
am landesweiten Fördermittel-Wettbe-
werb „Städte- und wohnungswirtschaft-
liche Modellprojekte in Sachsen-Anhalt“ 
mit ihrem Beitrag zur Errichtung eines 
Mehrgenerationenhauses beworben und 
zunächst für einen ersten Teilbereich des 
Mehrgenerationenhauses den Zuschlag 
erhalten mit 19 Wohnungen und 2 Ge-
werbeeinrichtungen entstanden bis Janu-
ar 2012 an der Bülstringer Straße.
Auf den vorhandenen unbebauten Flä-
chen zur Gröperstraße hin soll nun ein 
Gebäude geschaffen werden, das als 
Begegnungsstätte beste bauliche Voraus-
setzungen bereitstellt, um Menschen aller 
Altersgruppen aufnehmen und zusam-
menführen zu können. Es soll jungen und 
alten Haldensleberinnen und Haldensle-
bern Lebensraum bieten für Arbeit und 
Freizeit. 
Den Mittelpunkt des Gebäudes stellt der 
sogenannte „Marktplatz“ dar, um den 
sich die Seniorentagesstätte und der 
Kinderspielbereich gruppieren. Auf dem 
„Marktplatz“ ist auch eine leistungsfähige 

wie hochqualitative 
Mittagsgastronomie 
vorgesehen. 
Im ersten Oberge-
schoss werden sich 
Räume für gewerb-
liche Dienstleister 
sowie die Verwaltung 
und einige Bera-
tungsräume befinden. 
Im zweiten Oberge-
schoss sind die Räu-
me der Familien-, der 
Schwangeren- und 
der Schuldnerbera-
tung geplant.
Wesentlicher Gedan-
ke des Projektes ist 
die Bündelung vie-
ler Einrichtungen an 
einem Ort. Dies soll 
der Kommunikation 
zwischen den Ge-
nerationen dienen, 
aber auch zu Syner-
gieeffekten führen, 
in dem Flächen wie 
der Veranstaltungs-
bereich oder der 
Marktplatz gemein-
schaftlich genutzt werden können.
Mit den Rohbauarbeiten soll im Frühjahr 

2013 begonnen werden. Der Abschluss 
ist für den Herbst 2014 vorgesehen.

Balken beweist: Haldensleben an der „richtigen Stelle“
Das seltsame Geschäft der Archäolo-
gie: Ein unscheinbarer Balken versetzt 
derzeit die Archäologen auf dem Aus-
grabungsfeld zwischen Bülstringer und 
Gröperstraße in Hochstimmung. Denn 
erhaltenes organisches Material wie den 

Holzpfahl zu finden, ist eher der „Vierer 
im Lotto“ für die Ausgräber. Es ermögli-
cht eine jahrgenaue Bestimmung seines 
Ursprungs. Der Balken entstammt einem 
1168 gefällten Baum.
Diese jahrgenaue Bestimmung des gefun-

denen Balkens ist ein 
wesentlicher wissen-
schaftlicher Nachweis 
für das, was bislang 
als selbstverständlich 
vermutet, aber letztlich 
überhaupt nicht sicher 
war: Ganz offensichtlich 
stand die von Heinrich 
dem Löwen errichtete 
erste Stadt Haldensle-
ben an derselben Stelle 
wie die heutige, im 13. 
Jahrhundert angelegte 
Altstadt.

Bis Weihnachten wird ein Team von 10 
Mitarbeitern des Landesamtes für Archä-
ologie und Denkmalpflege auf dem Gelän-
de des künftigen Mehrgenerationenhauses 

noch graben. Bislang konnten die Archä-
ologen rund 1.000 Funde bergen, die 
aus dem 12. Jahrhundert bis zur Neuzeit 
stammen.

Das Mehrgenerationenhaus soll, wie hier auf der Simulation zu sehen, 
die vorhandenen Baustrukturen aufgreifen und sich einpassen

Alte Brunnen wie dieser sind Fundgruben für 
Archäologen (Foto: LDA)
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Der Stadtrat des Stadtrates der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 29.11.2012 
folgende Beschlüsse gefasst:

Rücküberweisung des Antrages der Fraktion FW/pro Althaldensleben hinsichtlich Burg „Niendorf“ in 1. 
alle Ausschüsse zur weiteren Beratung unter Einbeziehung der Bürger2. 
Durchführung eines Bürgerentscheides im Jahre 2013 zur Suche eines Standortes für die Burg 3. 
„Niendorf“4. 
Abberufung von Stadträtin Regina Blenkle aus dem Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft 5. 
Haldensleben 6. 
 Beschluss über eine außerplanmäßige Ausgabe für die vertiefende Planung der Alternativtrassíerung der B 245 n im Bereich 7. 
zwischen B 71 und Mittellandkanal 
Ernennung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Hundisburg zum Ehrenbeamten 8. 
Änderung der Gemeindegrenze 9. 
 Behandlung der Anregungen und Beschluss zur Feststellung der Neufassung des Flächennutzungsplanes der Stadt 10. 
Haldensleben mit den Ortsteilen Hundisburg, Satuelle, Uthmöden und Wedringen. 
 Einleitung der 3. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes „Magdeburger Straße/Ecke Burgwall“ mit Städtebaulichem 11. 
Vertrag 
 Beschluss zur Einleitung einer 4. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Wohngebiet „Am Klingteich“, Haldensleben, 12. 
mit städtebaulichem Vertrag. Billigung des Entwurfes und Beschluss zur Auslegung und zur Beteiligung der berührten 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
Verkauf von Grundstücksteilflachen im Gewerbegebiet Wedringen Süd 13. 

Haldensleben, den 04. Dezember 2012

Eichler

Stadt Haldensleben Haldensleben, den 19. November 2012
Der Bürgermeister

Allgemeinverfügung
 über die Öffnungszeiten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 

an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2013 in Haldensleben 

Auf der Grundlage des § 7 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA) vom 22. 
November 2006 (GVBl. LSA 2006, S. 528) i.V. mit den §§ 64 bis 71 der Gewerbeordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22.02.1999 (BGBl. S. 202), zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 14 des Gesetzes vom 29.07.2009 (BGBl. S.2258) 
erlaubt die Stadt Haldensleben, dass Verkaufsstellen im Sinne des § 2 Abs. 1 LÖffZeitG LSA aus besonderem Anlass an folgenden 
Sonntagen im Jahr 2013 geöffnet werden:

1. Verkaufssonntage: Jacobimarkt 24. März 2013
  Altstadtfest 25. August 2013
  Sternenmarkt 08. Dezember 2013
2. Geöffnet werden darf in der Stadt Haldensleben einschließlich Ortsteile im Zeitraum   
  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
3. An den Sonnabenden vor den unter Punkt 1. genannten Sonntagen wird die Öffnung bis 24.00 Uhr erlaubt.
4. Diese Verfügung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Begründung:
Um den Möglichkeiten und Erfordernissen des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten gerecht zu werden, bedarf es der 
vorstehenden Regelungen, zu denen die Stadt Haldensleben berechtigt ist. Verkaufsstellen dürfen aus besonderem Anlass an 
höchstens vier Sonn- und Feiertagen für fünf zusammenhängende Stunden geöffnet werden. Die Stadt Haldensleben hat sich dazu 
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Stadt Haldensleben Haldensleben, den 06.11.2012
Der Bürgermeister

Widmung des „Historischen Jagdzimmers“ 
und der Freifläche „Parkterrasse“ auf Schloss Detzel zur Durchführung von Eheschließungen und 

zur Begründung von Lebenspartnerschaften

Beschlussfassung:
Hiermit widme ich das „Historische Jagdzimmer“ sowie die Freifläche „Parkterrasse“. des Schlosses Detzel, 39345 Satuelle, 
Schloss Detzel 1 zur Durchführung von Eheschließungen und zur Begründung von Lebenspartnerschaften ab 01.01.2013.

Gesetzliche Grundlagen:

§§ 11 ff Personenstandsgesetz, insbesondere § 14

Nr. 14 PStG-VwV – Eheschließung

Nr. 24 der Verwaltungsvorschrift des Landes Sachsen-Anhalt zur Ausführung des Personenstandsgesetzes

Begründung:
Im Schloss Detzel bietet das historische Jagdzimmer den würdevollen Rahmen für eine Trauung. Bis zu 30 Gäste können hier an 
der Zeremonie teilnehmen. Das denkmalgeschützte Jagdzimmer ist in wesentlichen Teilen im Originalzustand von 1844 erhalten. 
Durch das imposante Portal betritt das Brautpaar das großzügige Foyer, um dann zu den wartenden Gästen zur Trauungszeremonie 
in das geschmückte Jagdzimmer einzutreten.

Die Trauung auf der Parkterrasse ist der ideale Ort für Hochzeiten unter freiem Himmel. Unter alten Bäumen und einem 
Sonnensegel, umgeben von Blumen finden das Brautpaar und die Gäste einen außergewöhnlichen Platz für diesen besonderen 
Moment vor. Die Terrasse bietet Sitzplätze für bis zu 40 Personen. 
Eine ordnungsgemäße Eheschließung unter Wahrung datenschutzrechtlicher Belange ist sichergestellt.

Bei Schloss Detzel handelt es sich um ein privates Gebäude. 
Die Nutzung ist durch Nutzungsvertrag mit den Eigentümern vom 22.10./24.10.12 rechtlich gesichert.

Festsetzungen:
Die Eheschließungen erfolgen, soweit dies die Terminlage der Standesbeamten zulässt.

Es werden Gebühren für die Vornahme der Eheschließung außerhalb der üblichen Öffnungszeiten des Standesamtes erhoben.

Eichler 

entschlossen, in Abstimmung mit dem Verein „Wir für Haldensleben i.G.“die Termine für das gesamte Stadtgebiet einheitlich zu 
gestalten, damit die Anforderungen an den besonderen Anlass (Veranstaltung, Volksfest 
o. ä.) erfüllt sind.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann Widerspruch innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadt Haldensleben, Markt 20–22, 39340 Haldensleben erhoben werden.

  

Eichler
Bürgermeister
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der 4. Änderung des Bebauungsplanes 
„ Bülstringer Straße/Satueller Straße“, Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 31.08.2012 die 4. Änderung des Bebauungsplanes 
„Bülstringer Straße/ Satueller Straße“, Haldensleben, gemäß § 10 i.V.m. § 12 Baugesetzbuch (BauGB) in seiner derzeit gültigen 
Fassung und des § 6 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) als Satzung beschlossen (Beschluss-Nr. 
244-(V.)/2012).

Der Planbereich ist in dem beigefügten 
Kartenausschnitt dargestellt.

Maßgebend ist der Entwurf des 
Bebauungsplanes einschließlich 
Begründung in der Fassung vom 
Juni 2012. Da die 4. Änderung des 
Bebauungsplanes „Bülstringer Straße/ 
Satueller Straße“, Haldensleben, 
gegenwärtig noch nicht gemäß § 8 
(2) Baugesetzbuch (BauGB) aus dem 
derzeit wirksamen Flächennutzungsplan 
entwickelt ist, wurde die 4. Änderung 
des Bebauungsplanes „Bülstringer 
Straße/ Satueller Straße“ der höheren 
Verwaltungsbehörde zur Genehmigung 
vorgelegt. 

Der Landkreis Börde hat die 4.Änderung des Bebauungsplanes „Bülstringer Straße/ Satueller Straße“ mit Erlass vom 27.11.2012 
(Az: 3290-2012-sa) als vorzeitigen Bebauungsplan genehmigt. Die Genehmigung des vorzeitigen Bebauungsplanes durch die 
höhere Veraltungsbehörde wird hiermit bekannt gemacht. Die 4. Änderung der Bebauungsplans „Bülstringer Straße/Satueller 
Straße“, tritt gemäß § 10 (3) BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung beim Stadtbauamt Haldensleben, Markt 21-22, während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Auf 
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 S. 1, 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, 
wird verwiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die die Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungs planes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 
nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründet, ist darzulegen.

Ein Normenkontrollantrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen diesen Bebauungsplan ist unzulässig, wenn die 
den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen dieser öffentlichen Auslegung nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Haldensleben, den 12.12.2012

Eichler 
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Amtliches
Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss (Beschluss-Nr. 248-(V.)/2012) zur Einleitung einer 3. vereinfachten Änderung des 
Bebauungsplanes „Magdeburger Straße/ Ecke Burgwall“, Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.11.2012 gemäß § 13 BauGB beschlossen, eine 3. 
vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Magdeburger Straße/ Ecke Burgwall“ einzuleiten. 

Der 
Geltungsbereich 
ergibt sich aus 
dem angeführten 
Kartenausschnitt.

Die ALDI Immobilienverwaltung GmbH & Co.KG beabsichtigt die Erweiterung der Filiale in der Magdeburger Straße um eine 
zusätzliche Verkaufsfläche von 119 m². Mit der 3. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes „Magdeburger Straße/ Ecke 
Burgwall“ werden die planungsrechtlichen Voraussetzungen für diese Erweiterung geschaffen.

Die erforderlichen Änderungen berühren nicht die Grundzüge der Planung, es besteht keine Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltprüfung gemäß § 2 (4) BauGB i. V. mit der Anlage 1 zum Gesetz und es gibt keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung 
der in § 1 (6) Nr. 7 Buchstabe b BauGB genannten Schutzgüter. Das erforderliche 2. Änderungsverfahren wird aus diesem Grunde 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 (1) BauGB 
und § 4 (1) BauGB wird gemäß § 13 (2) Nr. 1 BauGB abgesehen.

Haldensleben, den 12.12.2012

Eichler 
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Amtliches
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung  Salzwedel, den 1.11.2012
und Forsten Altmark
Außenstelle Salzwedel
Buchenallee 3
29410 Salzwedel 

43.3- Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Calvörder Drömling
Verf.-Nr. 611-36SAW602

Öffentliche Bekanntmachung

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren 
Calvörder Drömling

Mit Beschluss vom 05.09.2006 des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark wurde das Vereinfachte 
Flurbereinigungsverfahren Calvörder Drömling angeordnet.
Es wurden 2 Änderungsbeschlüsse für das Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Calvörder Drömling angeordnet, durch welche 
sich das Verfahrensgebiet geändert hat.

Gemäß dem beigefügten Verzeichnis der Verfahrensflurstücke 
 
werden hiermit die Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am 
Flurbereinigungsverfahren berechtigen nach § 14 Abs.1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)  aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 
drei Monaten nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim

 Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark,
 Außenstelle Salzwedel  Buchenallee 3, 29410 Salzwedel

anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf dieser drei Monate angemeldet oder nachgewiesen, kann die Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).
Der Inhaber eines in § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

Im Auftrag

gez.
Katrin Jordan 

Amt für Landwirtschaft,   Stand 06.11.2012
Flurneuordnung und Forsten Altmark (Flurbereinigungs- und Flurneuordnungsbehörde)
Akazienweg 25, 39576 Stendal/Sachsen-Anhalt

Flurbereinigung Calvörder Drömling 

Flurbereinigungsverzeichnis Verfahrensflurstücke

Gemarkung Jeseritz, Flur 4
1, 2, 3/1, 3/2, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 20, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 
73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 88, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 106, 
107, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 123, 125, 127
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 115,2101 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 82
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Gemarkung Jeseritz, Flur 5
12, 14, 22, 48
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 8,5923 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 4

Gemarkung Berenbrock, Flur 1
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45/1, 45/2, 45/3, 66, 113
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur:  50,4168 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 48

Gemarkung Calvörde, Flur 1
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 
36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 
67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur:  125,7353 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 97

Gemarkung Calvörde, Flur 2
40, 51, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 82, 
83, 84, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 
112, 113, 114, 115, 116, 117/1, 117/2, 120, 121, 122, 123, 124, 125, 126, 127, 128, 129, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 
136, 137, 138, 139, 140, 141, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 150, 151, 152, 153, 154, 155, 156, 157, 158, 159, 
160, 161, 162, 163, 164, 165, 166, 167, 199, 201, 203, 205, 207, 209, 211, 213, 215, 217, 219, 220, 223, 225, 226, 228, 
229, 230, 231, 232
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur:  199,5696 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 133

Gemarkung Calvörde, Flur 3
17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24/1, 26, 27, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 48, 49, 50, 
51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 93/46, 94/46, 120/14, 124, 125, 126, 127, 128, 129, 
130, 131, 132, 134, 135, 137, 138, 140, 141, 143, 144, 145, 146, 148, 149, 150, 152, 153, 154, 155, 156, 157, 158, 159, 
160, 161, 162, 163, 164, 165, 166, 167, 169, 171
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 92,1606 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 92

Gemarkung Calvörde, Flur 4
15, 60, 61, 69, 70/1, 70/2, 118, 119, 120, 121, 124, 125, 126, 127, 128, 129, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 390, 
391, 506, 507, 509, 511, 513, 515, 517, 521, 523, 525, 528, 548, 549, 550, 574, 575, 576, 577, 578, 579, 595, 596
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 66,1980 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 48

Gemarkung Grauingen, Flur 4
4/1, 5/2, 23, 34/8, 35/8, 70/19, 71/17, 72/18, 73/17, 74/18, 130/19, 138/22, 153, 154, 156, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 
165, 166, 168, 169, 171, 172, 174, 175, 177, 178, 180, 181, 186, 187, 189, 190, 192, 193, 212
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 14,0824 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 40

Gemarkung Mannhausen, Flur 1
15, 16/1, 16/2, 18/1, 41, 43
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 3,1410 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 6

Gemarkung Mannhausen, Flur 2
1, 2, 3, 4/1, 7, 8/1, 9/1, 9/2, 9/3, 9/4, 9/5, 9/6, 9/7, 9/8, 9/9, 9/10, 9/11, 9/12, 9/13, 9/14, 9/15, 9/16, 9/17, 9/18, 15/1, 16, 17, 
18, 19, 20/1, 21/1, 21/2, 27/1, 27/2, 30/1, 30/2, 39/1, 39/2, 39/3, 39/4, 39/5, 39/6, 39/7, 39/8, 39/9, 39/10, 39/11, 39/12, 
39/13, 39/14, 39/15, 39/16, 39/17, 39/18, 39/19, 39/20, 39/21, 39/22, 39/23, 39/24, 39/25, 39/26, 39/27, 39/28, 39/29, 
39/30, 39/31, 39/32, 39/33, 39/34, 39/35, 39/36, 39/37, 39/38, 39/39, 39/40, 39/41, 39/42, 41/1, 41/2, 41/3, 41/4, 41/5, 
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42/1, 42/2, 44/1, 47/1, 50/1, 54, 55/1, 56, 57, 58, 59/1, 61, 62, 63/1, 63/2, 63/3, 68/1, 68/2, 68/3, 68/4, 70/1, 77/8, 84/1, 
86/1, 91/8, 92/8, 94/8, 95/8, 96/8, 97/8, 98/8, 99/8, 101/8, 102/8, 103/8, 104/8, 107/8, 108/8, 110/60, 111/60, 112/60, 
113/8, 120/68, 123/68, 131/68, 132/68, 135/68, 136/68, 137/68, 141/40, 142/40, 143/40, 144/40, 145/40, 152/40, 153/27, 
154/27, 159/27, 160/27, 161/27, 162/27, 163/30, 164/30, 165/30, 166/29, 167/29, 168/29, 169/29, 170/29, 171/30, 172/30, 
174/30, 175/41, 176/41, 177/41, 178/41, 179/41, 180/41, 181/41, 205/20, 210/21, 225/70, 235/68, 236/68, 237/68, 238/68, 
239/68, 240/68, 241/68, 242/68, 243/63, 246/63, 247/63, 251, 252, 253, 254
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 281,4959 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 180

Gemarkung Mannhausen, Flur 3
1, 2, 3, 4, 5, 7/1, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14/1, 16/1, 18, 21/1, 22, 23, 30/1, 30/2, 30/3, 31/1, 31/2, 31/3, 31/4, 31/5, 31/6, 31/7, 
31/8, 34/1, 34/2, 34/3, 34/4, 34/6, 34/8, 34/9, 34/10, 34/11, 35/3, 37, 40/1, 40/2, 54/2, 54/3, 58/1, 58/11, 151/6, 152/6, 
153/6, 155/44, 267/45, 281/24, 304/42, 310/44, 339/31, 340/32, 345/40, 346/24, 347/24, 405, 407, 408, 409, 410, 411, 
412, 413, 414, 415, 416, 417, 418, 419, 420, 421, 422, 423, 424, 425, 426, 427, 428, 429, 430, 431, 432, 433, 434, 435, 
436, 437, 438, 439, 440, 441, 442, 443, 444, 445, 455, 458, 459
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 146,5746 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 102

Gemarkung Mannhausen, Flur 4
225
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 15,0892 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 1

Gemarkung Mannhausen, Flur 5
213
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 6,2180 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 1

Gemarkung Velsdorf, Flur 1
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11/1, 11/2, 11/3, 11/4, 11/5, 11/6, 11/7, 11/8, 11/9, 12/1, 12/2, 12/3, 12/4, 12/5, 12/6, 12/7, 13, 
14/2, 14/3, 14/4, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30/1, 30/2, 30/3, 30/4, 30/5, 30/6, 31, 32/1, 
32/2, 40, 41, 46/2, 46/3, 53/1, 54, 55, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 469, 471, 472, 473, 474, 475, 
476, 477, 478, 479, 480, 481, 484, 485, 486, 487, 503, 504, 506, 508, 510
 Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 176,9858 ha
 Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 93

Verfahren
Flächengröße der beteiligten Flurstücke am Verfahren: 1.301,4696 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke am Verfahren: 927

Hinweis auf eine amtliche Bekanntmachung

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forste Mitte, Außenstelle Wanzleben
gibt öffentlich bekannt den

ANORDNUNGSBESCHLUSS 

vom 12.12.2012 
Bodenordnungsverfahren Eichenbarleben-Olbe,

 Landkreis Börde, Verf.-Nr. BK 0013

Die vollständigen Unterlagen können vom 02.01.2013 bis 18.01.2012 während der Sprechzeiten im Bürgerbüro des Rathauses, 
Markt 20-22 in Haldensleben eingesehen werden. 
Dieser Beschluss mit Begründung, Verzeichnis der Verfahrensflurstücke und Gebietskarte wird auch im Internet unter 
www.alff-mitte.sachsen-anhalt.de /Aktuelles/Flurneuordnung/Eichenbarleben-Olbe 
zur Einsichtnahme bereitgehalten.



Grundstücksangebote

Familiengrundstück gemäß Handlungsrahmen 
der Stadt Haldensleben

Die Stadt Haldensleben bietet ein Grundstück 
im Durchgang zum Gärhof an.
Gegenstand sind die Flurstücke 215/1, 215/2 
und 216 der Flur 38 in Größe von gesamt 
368 m² in der Gemarkung Haldensleben. Das 
Grundstück ist unbebaut.

Das Grundstück liegt im 
förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der 
Stadt Haldensleben.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
in der 

Gemarkung: Uthmöden,
Flur:  4,
Flurstück: 497,
Größe:  866 m²,
Lage:  Erknerstraße

zum Verkauf an.

Das vorgenannte Grundstück ist geeignet zum 
Zwecke der Wohnbebauung. Hierzu liegt ein 
positiver Vorbescheid des Landkreises Börde 
zur Errichtung eines Einfamilienhauses vor. 

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 13.000,00 
€.

Die Stadt Haldensleben bietet das Gebäude der 
ehemaligen Obdachlosenunterkunft in Haldens-
leben, Zollstraße 7 zum Verkauf an. Das Grund-
stück Zollstraße 7 liegt in mittelbarer Nähe zum 
„Hauptbahnhof“ in Haldensleben.
In der Baulichkeit befinden sich insgesamt 5 
Wohnräume, 2 Nasszellen mit Dusche, WC 
und Waschbecken sowie ein Heizraum mit Hei-
zungsanlage.
Das Mindestgebot beträgt 15.000,00 €

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
Magdeburger Straße 46 zum Verkauf an.

Kaufgegenstand sind die Flurstücke 3601 und 
244/8 der Flur 4 in der Gemarkung Haldensleben 
in Größe von gesamt 535 m². 

Das Grundstück liegt im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der Stadt Haldensleben.

Der Kaufpreis beträgt 1,00 €
Das Grundstück wurde im Rahmen des Archi-
tektenwettbewerbs „Mut zur Lücke“ überplant. 
Als mögliche Bebauung wurden in diesem 

Zusammenhang ein Mehrfamilienhaus bzw. 
Reihenhaus für bis zu vier Familien oder zwei 
Einfamilienhäuser vorgeschlagen. Der rückwär-
tige Hofbereich bietet Platz für Terrassen mit 
Gartenanbindung. Die umgebende, schützende 
Mauer gewährleistet einen sicheren Spielbe-
reich für Kinder.
Das Grundstück stellt bei einer Neubebauung 
eine Kombination aus zentrumsnahem Wohnen 
in Verbindung mit allen Vorteilen eines Ein- bzw. 
Mehrfamilienhauses in der Innenstadt dar.
Vorschlag für eine mögliche Neubebauung 
(Platz 1 des Architektenwettbewerbs)

Interessenten für die o. g. Grund-
stücksangebote bewerben sich bitte 
schriftlich bei der Stadt Haldensleben,  

Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 
39340 Haldensleben oder per Mail unter  
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 03904/479-138.
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Aktuelles
Heureka! Uthmöden hat eine Heuherberge...
Ein 200 Jahre altes, liebevoll instand 
gesetztes Haus bietet seit kurzem den 
baulichen Rahmen für die Heuherberge 
in Uthmöden. 
Das alte Gebäude wurde mit Geldern  
aus dem Förderplan Leader und städ-
tischen Eigenmitteln umfassend saniert 
und bietet neben der Heuherberge auch 
Platz für ein Bürgerbüro für den Ortsrat 
und auch der Jugendclub wurde wieder 
integriert. Betrieben wird die Herberge 
vom Verein Georgshof. Von dessen Vor-
sitzenden, Stefan Briza, stammt auch 

die Idee für die ungewöhnliche Herberge. 
Die Kosten für die Sanierung betrugen 
381.000 Euro. 22.000 Euro gingen in 
die Ausstattung.
Hauptsächlich sollen Radfahrtouristen 
und Teilnehmer von Kursen auf dem 
Kunstzentrum Georgshof die Kunden 
sein. 
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Aktuelle Veranstaltungstipps
Musiknoten in der 
Bibliothek
Wussten Sie schon, dass es in der Stadt- und 
Kreisbibliothek Haldensleben auch Noten für 
unterschiedliche Instrumente gibt? Neben di-
versen Anfängerheften wie z.B. Klavier- und 
Flötenschulen für die Kleinsten oder „Mein 
Weg zum Keyboardspiel“ befinden sich  u.a. 
auch Klavierbearbeitungen  von Harry Potter 
und Adèle sowie Bücher für Drummer und 
Anleitungen zum Singen im Bestand. Zwar 
hat die Bibliothek am 24. und 31. Dezem-
ber geschlossen, sollten Sie aber die Tage 
dazwischen für eine Schmökerstunde nutzen 
wollen, so stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
der Bibliothek am Donnerstag von 10 bis 18 
Uhr, am Freitag von 13 bis 16 Uhr und am 
Samstag von 10 bis 12 Uhr gerne zur Verfü-
gung. Schauen Sie doch mal vorbei!

Foto: Tom Preim mit Klavier- und Gitarrennoten

KulturFabrik 
10. Januar, 19.00 Uhr
Kabarett „Nach Hengstmanns“ mit Frank, 
Sebastian und Tobias Hengstmann „Allein 
zu dritt“, VVK: 12,00 € (erm.*: 10,00 €); 
AK: 14,00 € (erm.*: 12,00 €)
15. Januar, 19.00 Uhr
FabrikKino präsentiert Roman Polanskis 
„Der Gott des Gemetzels“, Komödie / Dra-
ma, F/D/PL 2011, FSK: ab 12 Jahre, 80 
Min., UKB: 3,50 €

16. Januar, 19.00 Uhr
Philosophischer Salon mit Janina Otto (Ma-
gister Artium Philosophie): „Nichts ist im 
Verstand, was nicht vorher in den Sinnen 
war“ – Der Empirismus von John Locke, 
Eintritt: frei,
17. Januar, 19.00 Uhr
Diashow von und mit dem Weltenradler 
Thomas Meixner: „Die Orient Tour: mit dem 
Fahrrad von Kleinasien zum Sinai“
VVK: 8,00 € (erm.*: 6,00 €); 
AK: 10,00 € (erm.*: 8,00 €)

= ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Stu-
denten sowie Schwerbehinderte nach Vorla-
ge eines gültigen Dokuments

Hundisburg
20. Januar 17.00 Uhr 
„Warum lächelt Mona Lisa?“ Musik zur Zeit 
Leonardo da Vincis mit June Telletxea (Ge-
sang) – Thomas Friedlaender (Zink und Per-
kussion) – Andreas Arend (Laute und Rezi-
tation im Schloss Hundisburg, Hauptsaal

Althaldensleben
21. Dezember, 19.00 Uhr, 
22. Dezember, 16.00 Uhr, 
23. Dezember., 16.00 Uhr
Weihnachtliches KONZERT mit Klängen von 
Renaissance bis Moderne in der Alten Fa-
brik, im Goethesaal in Althaldensleben.
Das Ensemble unter Anna Moritz möchte 
weihnachtlich in die Musikwelt entführen.
Vorverkauf: Firma Moritz Kirchstra-
ße 5, 39340 Haldensleben oder unter 
03904/40415 Bücherkabinett Ursula 
Fricke, Hagenstraße 7,39340 Haldensleben

Kids & CO
Waldring 113f
22. Dezember, 20.00 Uhr
Weihnachtsfeier für Jugendliche

Gut Glüsig
12. Januar
Schlachtefest

Ausstellungen
65 Jahre Künstlergilde Haldensleben – Jah-

resausstellung der Gilde, zu sehen bis zum 
31. Januar in der KulturFabrik
Sonderausstellung Feuer, Wasser, Kriege 
und andere Katastrophen im Kreis- und 
Stadtarchiv
Friedrich der Große und seine Zeit – Son-
derausstellung in Zusammenarbeit mit dem 
Freundeskreis Zinnfiguren Magdeburg e.V.  
Zu sehen im Museum bis 21. April 2013
Hundisburger Parklandschaft – Fotografie 
von Gudrun Matschaß aus Magdeburg. Die 
Ausstellung ist bis 31. März 2013 zu sehen

Dauerausstellungen
– im Museum: „Die Brüder Grimm und ihre 
Familie“, „Städtische und ländliche Wohn-
kultur der Biedermeierzeit“, „Werkstätten 
und außergewöhnliche Handwerke der Bie-
dermeierzeit“, „Geschichte der Stadt Hal-
densleben“ und „Ur- und Frühgeschichte der 
Stadt Haldensleben“. „Die Fabrikanten- und 
Künstlerfamilie Uffrecht“
– Schulmuseum Hundisburg Besichtigung 
nach Voranmeldung Tel. 03904/42831
– Ausstellung des Magdeburger Bildhau-
ers Heinrich Apel und der Gemäldesamm-
lung des Kunstsammlers Friedrich Loock im 
Schloss Hundisburg, 01. März bis 30. No-
vember So. 14.00–17.00 Uhr, oder nach 
Voranmeldung Tel. 03904/44265
– Ausstellung zur Stadtgeschichte Haldens-
leben im Bülstringer Torturm Besichtigung: 
Sa/So. 10.00–12.00 Uhr oder nach Voran-
meldung Tel. 03904/40586)
– Dokumentation zur Geschichte der Zie-
gelei in der Ausstellungsscheune im Tech-
nischen Denkmal Ziegelei Hundisburg. 
Tel. 03904/42835
– Walderlebnisausstellung im Haus des 
Waldes, Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr, 
So.  14.00–17.00 Uhr
– Ausstellung 16.000 Jahre Wald-, Forst- 
und Jagdgeschichte im Haus des Waldes, 
Di.–Fr.  09.00–15.00 Uhr, 
So.  14.00–17.00 Uhr
– Galerie „das Einhorn“, Birte Faßelt-Knopf, 
Bülstringer Str. 10/12, Tel. 03904/710740, 
mehr Infos unter 
www.das-einhorn-haldensleben.de

Wer kennt es nicht, dass Stück zum Jah-
resende – jedes Jahr auf dem Programm-
zettel vieler Fernsehsender!
Und diesmal wieder in Haldensleben!
Am letzten Tag des Jahres 2012 um 
10.30 Uhr haben Sie die Gelegenheit dies 
in 3D-Wirklichkeit zu erleben.
Im schönen Goethe-Saal der Alten Fabrik 
in Alt Haldensleben wird das bekannte 
Stück in ein ca. 90 minütiges Programm 
(von Klassik bis Moderne) musikalisch ein-
gebettet.

Kinder bis 18 Jahren erhalten die Karten 
zu einem sehr geminderten Preis.
Der Kartenvorverkauf ist diesmal im Au-
tohaus Hegner (ORES Automobile GmbH) 
0 39 04/ 66 55 55 Alt-Haldensleben, im 
Center am Bahnhof Stadt Reise Tourist 
Bahnhofsplatz 2, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/725 995 und an der Konzert-
kasse. Oder über diese Mailverbindung: 
Thomas Göbel, Musiker Telemann-Kam-
merorchester Michaelstein telemann-kam-
merorchester@web.de

Vorankündigung zum Silvesterspektakel: 

„DINNER FOR ONE – mit musikalischen Überraschungen“ mit dem 
Telemann-Kammerorchester Michaelstein



14 15

Service
Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum,
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.:  16.00–20.00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
 09.00–12.00 und 16.00–20.00 Uhr

Kinderärzte
21.12.-23.12., 28.12.-29.12.,
03.01.-10.01., 18.01.-20.01.
Praxis Medicenter Gerikestr. 4
Tel. 03904/2292 o. 41011
24.12.-27.12., 30.12-02.01., 
11.01.-17.01.
Kinderarztpraxis, Waldring 104
Tel. 03904/42654

Tierärzte
21.12. – 27.12.
TÄ Kaatz, Alleringersleben, FU: 
0172/3903368
TÄ Künnemann, Haldensleben, 
FU: 0171/4811543
DVM Düsedau, Lindhorst, Tel. 039207/80205
28.12. – 03.01.
FTA Heiligtag, Siestedt,FU: 0173/6127486
DVM Lodders, Süplingen, Tel. 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall, FU: 0172/3208715
04.01. – 10.01.
DVM Stürzel, Wassensdorf, Tel. 039002/8503
Dr. Graf, Berenbrock, FU: 0172/5289233
Dr. Fürst, Angern, Tel. 039363/37652
11.01. – 17.01.
FTA. Thurmann, Bregenstedt, 
FU: 0171/7720959
TÄ Engelbrecht, Rogätz, FU: 0170/4347139
FTÄ Behrens, Barleben, Tel. 039203/644158
Tierheim: 039058/3012

Apotheken
21.12., 05.01., 18.01.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, Tel. 039203/50024
21.12., 05.01., 18.01.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, Tel. 039054/2970
22.12., 07.01., 19.01.
Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, Tel. 039202/6394
23.12., 08.01., 20.01.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, Tel. 03904/71520
24.12., 04.01, 17.01.
Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, Tel. 039201/4600
25.12., 03.01., 16.01.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, Tel. 03904/45561
25.12, 03.01, 16.01.
Apotheke am Heiderand, 
Wolmirstedter Str. 1, Samswegen
26.12., 02.01., 15.01.
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, Tel. 039204/82427
26.12., 02.01., 15.01.
Bären-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben, 
Tel. 03904/710060
27.12., 09.01.
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf, Tel. 039206/53274
27.12., 09.01.
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, Tel. 039363/232
28.12., 10.01.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, Tel. 039201/21436
29.12., 11.01.
Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, Tel. 03904/46065
30.12., 06.01., 12.01.
Löwen City Apotheke, Breiter Weg 141, 
Barleben, Tel. 039203/89830
30.12., 06.01., 12.01.

Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, Tel. 039051/256
31.12., 14.01.
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, Tel. 039207/95065
31.12., 14.01.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, Tel. 039206/50307
01.01., 13.01.
Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, Tel. 03904/66080

Weitere
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
Tel. 03904/4773
Abwasserverbandes „Untere Ohre“, 
Tel. 03904/66806
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeits-
zeit), Tel. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: Tel.: 0700 96 228 726
Elektro: Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung 
und Wassereinbruch im Keller:
 Tel.: 0170 53 94 506

Kirche
Evangelische Luther-Kirchengemeinde
Althaldensleben
Dieskaustraße 16, Pfr. Jens Schmiedchen
Tel. 03904/44104, Fax: 7100740
Sprechzeiten Büro Luthergemeinde:
Mo.: 09.00–11.00 Uhr
Di.: 14.00–18.00 Uhr
Do. / Fr.: 09.00–12.00 Uhr
Gottesdienste und Konzerte:
Althaldensleben:
24.12.,  18 Uhr Christvesper mit  

Krippenspiel
25.12.,  10 Uhr Fest-GD mit  

Heil. Abendmahl
31.12.,  16 Uhr GD – ausgestaltet von 

Lektoren
            23.30 Uhr Orgelmusik zum Jah-

reswechsel 
06.01.,  11 Uhr Familien-GD mit Weih-

nachtsliedersingen unter Mitwir-
kung des Chores „Laudate“

Hundisburg:
24.12.,  15 Uhr Christvesper mit  

Krippenspiel 
26.12., 16 Uhr Fest-GD mit Heiligem 
Abendmahl
13.01., 9.30 Uhr Gottesdienst 
14.01., 19.30 Uhr Allianzgebetswoche
Wedringen:
24.12.,  17 Uhr Christvesper – ausgestal-

tet von Lektoren
31.12., 16 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Christenlehre 
–  mittwochs, 16.30 Uhr im Gemeinde-

raum Kirchstraße 4 Hundisburg
– freitags, 14 Uhr im Gemeinderaum 
Dieskaustr. 18 Althaldensleben 
Vorkonfirmanden 
–  Mi., 17 Uhr, Dieskaustr. 18
Junge Gemeinde 
–  jeden 1. Fr. im Monat, 19 Uhr, Dies-

kaustr. 18
–  Fr., 19 Uhr, „Kirche am Berg“
Frauenkreis 
–  jeden 3. Di. im Monat, 20 Uhr, Dies-

kaustr. 18
Männerkreis 
–  jeden 3. Fr. im Monat, 19.30 Uhr, 

Dieskaustr. 18 
Frauenhilfe
–  jeden 3. Di. im Monat, 14 Uhr,  

Dieskaustr.18 
–  jeden 2. Do. im Monat, 14 Uhr,  

Kirchsteig 4 

– jeden 2. Mi., 14 Uhr,  An der Kirche 2 

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pfarrerin Jüngling, Bülstringer Str. 44
Tel. 03904/7100556 
Gemeindebüro Gärhof 7, Tel. 03904/725761
Di./Do.:  10.00–12.30 Uhr
Do.:  14.00–16.00 Uhr
Gottesdienste in der Marienkirche:
23.12.,  9.30 Uhr 
24.12.,  15 Uhr mit Krippenspiel, 
24.12.,   17 Uhr mit Krippenspiel,  

 22 Uhr Christnacht
25.12.,  26.12., 30.12.  jew. um 9.30 Uhr
31.12.,  17 Uhr
Gottesdienste Gemeindesaal Gärhof 7:
06.01., 13.01., 27.01. jeweils 9.30 Uhr
20.01.  16 Uhr
3.2., 10.2., 17.2., 24.2.  jeweils 9.30 Uhr
Gottesdienste Kleine Kirche am Berg:
19.01.,  16.00 Uhr Allianzgebetswoche
23.02.,  16.00 Uhr 
Junge Gemeinde: Fr. 19.00 Uhr
Gemeindehaus Gärhof 7
Christl. Suchtgr. „Blauer Ring e.V.“: 
Do.,  19.30 Uhr
Christl. Tanzkreis: Do., 20.00 Uhr
Frauenhilfe: 15.01., 14.30 Uhr
Mütterkreis: 20.12., 10.01. 16.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus
39340 Haldensleben, Gerikestraße 26
Pfarrer Winfried Runge, Tel.: 03904 2986, 
Direkt: 03904 3819078
Pfarrbüro: Haldensleben, Kirchgang 1
Tel.:03904 44108 Fax. 03904 499674
E-Mail: haldensleben.st-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Besuch der Patienten in den Krankenhäu-
sern nach telefonischer Absprache.
Gottesdienste
St.Liborius, Haldensleben, Gerikestr. 26
Messfeier: So. 10.30 Uhr, Di. 8.00 Uhr, 
Do. 18.30 Uhr
St. Johannes Baptist, Haldensleben,
Kirchgang 1
Messefeier: So. 9.00 Uhr, Mi. 9.00 Uhr 
(Josefinum), Do. 8.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Ohreland
Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/462301
Gottesdienst: So., 17.00 Uhr
Hauskreis: Di., 19.30 Uhr
Jugendkreis: Fr., 17,00 Uhr
Teensclub: Do., 15.00 Uhr

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, 
Hafenstraße 10, Tel. 03904/64208, 
E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst:  So., 10.00 Uhr
Christvesper: 24.12., 16.00 Uhr
Jahresabschlussgottesd.: 30.12., 10.00 Uhr
Allianzgebetswoche: 14.01.–19.01.
Jugendstunde: 05.01., 16.00 Uhr
Hauskreis: 08.01., 18.00 Uhr
Gebetskreis: 10.01., 18.00 Uhr
Gemeindeleiter: 
Klaus-Dieter Schattschneider, 
Pastor: Johannes Fähndrich
Tel. 0391/6201325

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises,  
Notruf 112, Tel.: 03904/42315
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Adressen und Infos
Stadt Reise Tourist
Center am Bahnhof
Bahnhofsplatz 2, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/725995
Fax: 03904/725996
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo. bis Fr.:  06.00–16.30 Uhr
Sa:  08.00–13.00 Uhr

Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Waldring 113 C, 39340 Haldensleben
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de
Tel. 03904/489145
Di.:  14.00–18.00 Uhr sowie n. V.

Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113 b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
Mo./Di.: 09.00–12.00 Uhr
Di./Do.: 14.00–18.00 Uhr
Mi.: n. V. in Wolmirstedt

Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Do./Fr.:  09.00–12.00 Uhr
Di.:  14.00–18.00 Uhr
Do.: 16.30–17.30 Uhr sowie n. V.

Erziehungs- u. Familienberatungsstelle 
des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/41468
Mo./Di.: 08.00–18.00 Uhr
Mi./Do.: 08.00–15.00 Uhr
Fr.:  08.00–12.00 Uhr sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20
Tel. 039201/32854
Do.: 13.30–15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle
der AWO, Schützenstraße 48, 
39340 Haldensleben, Tel. 03904/65809
Mo.: 13.00–16.00 Uhr
Di.: 08.00–10.00 und 13.00–18.00 Uhr
Do.: 08.00–11.00 und 13.00–18.00 Uhr 
mit Terminen sowie Mi./Fr.: n. V.

Mobile Frauenberatungsstelle
ESCAPE – Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt
Tel. 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 0175/2763313
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, Gerikestr. 104, 
(Landratsamt)
1. Do. im Monat, 14.00–16.00 Uhr

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/6685177, 
E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.: 08.00–16.00 Uhr sowie n. V.

KulturFabrik
Gerikestraße 3a, 
Alsteinklub: Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.: 13.00–16.00 Uhr

Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr
Sa.: 10.00–12.00 Uhr

Stadt- und Kreisbibliothek:
Tel. 03904/49530, 
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.: 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr
Sa.: 10.00–12.00 Uhr

KULTUR-Landschaft
Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg
Tel. 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossladen:
Di.-Fr.: 11.00–16.00 Uhr 
Sa./So./Feiertag: 10.00–16.00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 
Hundisburg, Tel. 03904/668757, 
E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.: 09.00–15.00 Uhr
So.: 14.00–17.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 2,00 €, erm. 1,00 €

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hundisburg, 
Tel., 03904/42835, 
E-Mail: Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.
de
Vom 01.05. bis 31.10.
Di.-Fr.: 10.00–16.00 Uhr
und So.: 10.00–17.00 Uhr 
vom 01.11. bis 30.04.
Mo.–Fr.: 10.00–16.00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 
39343 Hundisburg, Tel. 03904/668757
Mo.–Do.: 08.00–12.00 Uhr
Gruppen vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Di.–Fr.: 9.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr
So.: 10.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.,
Gerikestraße 96a, 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich mit
Gerd Machlitt: Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel. 03904/473 1260, oder 
0173/9115777
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-Sportverein 
Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 
Haldensleben, Tel. 03904/65210
E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere 
Informationen: Geschäftsstelle des GBS

Der Musikclub Haldensleben e.V. 
Bornsche Straße 1, 39340 Haldensleben, 
Tel. 0160/94707365

Musikschule des Landkreises Börde
Anmeldung über das Sekretariat der 
Grundschule „Gebrüder Alstein“, Tel. 
03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 710810
Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di.: 09.00–18.00 Uhr
Do.: 09.00–16.00 Uhr
Fr.:  09.00–11.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Börde e.V.
Waldring 113 c, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/724527

Elterninitiative Begegnungsstätte
für Jugendliche e.V. 
„KIDS & CO“, Waldring 113 f,
Tel. 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo.–Fr.: 14.00–20.00 Uhr

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 
39340 Haldensleben, Tel. 03904/498801
Mo.–Fr.: 13.00–20.00 Uhr
Sa.: 12.00–14.00 Uhr o. n. V.

Jugendfreizeitzentrum „Der Club”
SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/725677
Mo.–Fr.:  13.00–21.00 Uhr
Sa/So. ehrenamtlich

CVJM Haldensleben e.V.
Holzmarktstraße 6, Tel. 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“, 
Mo.–Do. 14.00–19.00 Uhr
Fr. 15.00–19.00 Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, Gesell-
schaftsspiele, Internet, Dart, Hilfe bei Be-
werbungen u.a. 
Regelmäßige Treffen: Step Airobic Kurs 
jeden Di. und Fr. 20.00 Uhr CVJM Haus, 
Magdeburger Str. 32
Zwergentreff jeden 3. Mi. im Monat 15.30 
Uhr CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Weitere Informationen unter
www.cvjm-haldensleben.de

Begegnungsstätte FLORISSIMA 
„Flora” e.V. Förderverein für seelisch kranke 
Menschen, Dessauerstr. 35, 39340 Hal-
densleben, Tel.: 03904/65204
werktags von 12.00 bis 16.30 Uhr 
Mo.: Sport/Spielenachmittag,  
Di.:  kreativ Angebote,  
Mi.:  Ausflüge,  
Do.:  alltagspraktische Angebote,  
Fr.:  Schwimmen
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www.swhdl.de

Ihre Energie ...

... bei uns in besten Händen.

… allen treuen Kunden!Wir wünschen frohe  Weihnachten und  einen guten Rutsch.
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